
V/0011/2012 

DER OBERBÜRGERMEISTER 
Bezirksverwaltung West 

 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Gewährung eines einmaligen Zuschusses an die St. Jacobi Schützenbruderschaft Nienberge von 
1626 und St. Sebastian Schützenbruderschaft Nienberge von 1893 e. V. 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

26.01.2012 Bezirksvertretung Münster-West Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
 

Der St. Jacobi Schützenbruderschaft Nienberge von 1626 bzw. der St. Sebastian Schützenbruder-
schaft Nienberge von 1893 e.V. wird für die Erstellung des neuen Festplatzes an der Feldstiege 
ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 7.500 € gewährt. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0101 Bezirksvertretungen 

(frei verfügbare Mittel) 

2012   

Zeile 15 Transferaufwendungen  7.500  

 
 
 
Begründung: 
 
Aufgrund der Bebauung des Festplatzes der St. Jacobi Schützenbruderschaft Nienberge von 1626 
bzw. der St. Sebastian Schützenbruderschaft Nienberge von 1893 e.V. im Ortszentrum von Nien-
berge war im Jahr 2010 eine Verlagerung des Festplatzes an die Feldstiege erforderlich. Der Rat 
hat am 09.12.2009 (Vorlage V/0786/2009) beschlossen, den betroffenen Vereinen für die Verlage-
rung des Festplatzes Kosten bis zu einer maximalen Höhe von 40.000 € zu erstatten.  
 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0011/2012 

Auskunft erteilt: 

Herr Weihermann 
Ruf: 

492 33 00 

E-Mail: 

Weihermann@stadt-muenster.de  
Datum: 

04.01.2012 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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V/0011/2012 

Durch verschiedene nicht vorhersehbare Maßnahmen ist dieser Kostenrahmen um rund 13.600 € 
überschritten worden.  
 
Die Anregung der Schützenbruderschaften gemäß § 24 GO NRW Nr. 113/2011 an den Rat mit der 
Bitte um Erstattung der vorgenannten Mehrkosten ist vom Ausschuss für Finanzen und Beteiligun-
gen bzw. auch vom Rat im Rahmen der Etatberatungen 2012 nicht aufgegriffen worden.   
 
Die Bezirksvertretung Münster-West hatte sich darauf verständigt, in diesem Falle einen Zuschuss 
in der vorgeschlagenen Höhe aus den bezirkseigenen Mitteln zu übernehmen. 
 
 
I. A. 
 
 
 
gez. 
Weihermann 
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